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Im Fokus 

Vom 23. bis zum 27. November 2026 führt die AHK Portugal, im Auftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Energie (BMWE), eine Energie-Geschäftsreise nach Kap Verde durch. Es handelt sich dabei um eine projektbezogene 
Fördermaßnahme im Rahmen der Exportinitiative Energie. Zielgruppe sind vorwiegend kleine und mittlere deutsche 
Unternehmen (KMU). 

Diese Energie-Geschäftsreise nach Kap Verde hat das Ziel, Partnerschaften zwischen deutschen Unternehmen und 
kapverdischen Akteuren aus dem Energiesektor zu fördern. Der Schwerpunkt liegt dabei auf energieeffizienten Lösungs-
ansätzen – Technologien wie auch Dienstleistungen – unter Einbindung erneuerbarer Energien, die vordergründig im 
Gebäudesektor Anwendung finden. 

Zur Vorbereitung bietet eine Zielmarktanalyse detaillierte Informationen zum kapverdischen Markt. Während einer 
eintägigen Fachveranstaltung in Praia – Insel Santiago stellen die deutschen Teilnehmenden ihre Technologien und 
Dienstleistungen einem fachkundigen, branchenspezifischen Publikum vor. Dabei erhalten sie ebenfalls wertvolle 
Einblicke in Marktpotenziale und Vertriebsmöglichkeiten in Kap Verde.  

Im Fokus der Reise steht die gezielte Förderung von Geschäftsgesprächen zwischen deutschen und kapverdischen 
Unternehmen. Durch individuell organisierte und begleitete B2B-Gespräche erhalten die teilnehmenden Unternehmen 
ideale Möglichkeiten, Kontakte zu knüpfen, Projekte zu initiieren und langfristige Kooperationen aufzubauen. 
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Hintergründe 

Der Industriesektor in Kap Verde wird trotz seiner relativ 
überschaubaren Größe als Großverbraucher 
identifiziert. Im Nationalen Programm für 
Energienachhaltigkeit PNSE wird daher die Förderung 
der Energieeffizienz als kritischer Faktor für die 
wirtschaftliche Wettbewerbsfähigkeit und 
Diversifizierung der industriellen Tätigkeit auf nationaler 
und internationaler Ebene angesehen. Dabei spielen 
die Einführung von energieeffizienteren Praktiken und 
Prozessen, die Senkung des Energieverbrauchs sowie 
die Reduzierung der Treibhausgasemissionen und der 
Betriebskosten der Verbraucher eine relevante Rolle. 

Die Baubranche wächst zudem im Zuge des 
überdurchschnittlich steigenden Tourismussektors und 
des Gebäudesanierungsprogramms der Regierung 
(PRRA). Daneben wird in Kap Verde bis 2030 ein 
Anstieg um mehr als 92.400 Einwohner in den Städten 
erwartet, was einen erhöhten Bedarf an Gewerbe- und 
Dienstleistungsgebäuden nach sich ziehen wird. 

Im Rahmen des Nationalen Aktionsplans wurden 
bereits marktspezifische Energieeffizienz-Maßnahmen 
umgesetzt, bei denen auch der Einsatz von 
erneuerbaren Energien eine zentrale Rolle zugeordnet 
wird. 

Berücksichtigt man den Umfang der städtebauliche 
Maßnahmen im Gewerbe- und Dienstleistungsbereich, 
gepaart mit dem Ziel der kapverdischen Regierung, den 
industriellen Energieverbrauch zu senken, die 
Treibhausgasemissionen zu reduzieren und den EE-
Anteil auf über 50 % bis 2030 zu steigern, eröffnen sich 
interessante Geschäftsmöglichkeiten für deutsche 
Anbieter von energieeffizienten Lösungsansätzen, 
unter Einbindung erneuerbarer Energien, die 
vordergründig im Gebäudesektor Anwendung finden. 

 

Geschäftschancen 

Der wachsende kapverdische Gebäudesektor und die 
einhergehenden ambitionierten Ziele der Regierung, 
das Land als regionaler Vorreiter im Rahmen der Ener-
giewende der westafrikanischen Wirtschaftsgemein-
schaft weiter zu positionieren, erfordert ausländisches 
Know-how. 

Technologien „Made in Germany“ genießen hohes 
Ansehen, was den Markteintritt deutscher 
Unternehmen erleichtert und dabei deutschen Techno-
logie- und Systemanbietern interessante Geschäftsop-
portunitäten eröffnet. 

Im Fokus sollten dabei deutsche Anbieter von Techno-
logien und Dienstleistungen stehen, die Lösungen für 
moderne Klima- und Kühltechnik, Wasserentsal-
zung, Gebäudeautomation, Lüftungssysteme und 
Beleuchtungstechniken sowie Verschattungen, 
Dämmung von Außenwänden und Energiemanage-
mentsysteme anbieten. 

Im Zusammenhang mit der Stromproduktion für den Ei-
genverbrauch, und den damit verbundenen Kostenein-
sparungen, sollten neben der Solarenergie auch 
Kleinwindanlagen berücksichtigt werden. Darüber hin-
aus beeinflussen erneuerbare Energien, insbesondere 
solarthermische und PV-Anlagen vor dem Hinter-
grund der solaren Klimatisierung, Warmwasserver-
sorgung, Meerwasserentsalzung (als Alternative zur 
energieintensiven Reversosmose), aber auch die Qua-
lität der Konstruktion, die Wahl von (energieeffizienten) 
Materialien und die architektonischen Entscheidun-
gen (z.B. Gebäudeautomation, etc.) erheblich den 
Energieverbrauch und spielen daher eine relevante 
Rolle. 

 

 

 

Das erwartet Sie 

Die Energie-Geschäftsreise unterstützt Sie mit ihren verschiedenen Modulen dabei, relevante Geschäftskontakte in Kap 
Verde zu knüpfen.  

 

▪ Zielmarktanalyse mit Profilen der Marktakteure: Teilnehmende erhalten eine eigens angefertigte Studie über 
Rahmenbedingungen und konkrete Geschäftschancen in Kap Verde sowie eine Beschreibung und Kontaktdaten der 
für die Branche wichtigen Unternehmen, Institutionen, Organisationen, Behörden und deren 
Entscheidungsträgerinnen und -träger.  

▪ Fachveranstaltung: Im Rahmen der Fachveranstaltung in Praia haben die teilnehmenden deutschen Unternehmen 
die Möglichkeit, ihre Lösungen und Technologien vor einem ausgewählten kapverdischen Fachpublikum zu 
präsentieren. Zudem wird ein umfassender Überblick über aktuelle Perspektiven, Herausforderungen und neueste 
Entwicklungen im Gebäudesektor Kap Verdes gegeben werden. Darüber hinaus ist die Vorstellung von strategischen 
Plänen, innovativen Projekten und Success-Stories sowie Finanzierungsmöglichkeiten vorgesehen. 

▪ Kooperationsgespräche: Individuelle Kooperationsgespräche mit sorgfältig ausgewählten potenziellen Geschäfts-
partnern, die in enger Absprache mit jedem der deutschen Teilnehmenden, inkl. Zielgruppen-Definition, organisiert 
wurden. Diese Gespräche finden direkt bei den lokalen Unternehmen statt und werden vom zweisprachigen Team 
der AHK Portugal begleitet.  

 



 

  

Programmentwurf 

PHASE TERMINE/ORT ERLÄUTERUNG & SCHWERPUNKTE 

Vor-Ort-Briefing & Empfang 

der deutschen Teilnehmenden 

in Praia 

Montag, 

23. November 2026 

▪ Individuelle Anreise in Praia – Insel Santiago  

▪ Ausführliches Briefing zum Land und zur gegenwärtigen 

wirtschaftlichen und politischen Lage – inkl. Vertreter des 

Deutschen Honorarkonsulats  

▪ Abschließende Erläuterungen zum Programmablauf der Ge-

schäftsreise  

▪ Networking-Cocktail mit der deutschen Delegation  

Fachveranstaltung in Praia 
Dienstag, 

24. November 2026 

Ganztags 

  

▪ Fachveranstaltung (mit Simultandolmetschung) mit hochran-

gigen Stakeholdern aus Politik und Wirtschaft und einem 

branchenspezifischen Fachpublikum, inkl. Mittagessen und 

abschließendem Deutsch-Kapverdischen Business-Drink 

Individuelle Kooperationsge-
spräche (B2B-Meetings) 

Mittwoch - Freitag, 

25. - 27. November 2026 

▪ Durchführung individueller Geschäftsgespräche (B2B-Mee-

tings) der deutschen Teilnehmenden mit potenziellen Ge-

schäftspartnern in den jeweiligen Unternehmensstandorten in 

Praia  

▪ (individuelle Begleitung der deutschen Unternehmen durch 

mehrsprachige AHK-Mitarbeitende)  

Individuelle Abreise 
Freitag, 

27. November 2026 
▪ Individuelle Abreise ab Praia – Insel Santiago 

 

Die Exportinitiative Energie 

Die Exportinitiative Energie des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Energie ist das zentrale Sprungbrett für 
deutsche KMU der Energiebranche, die 
international erfolgreich wachsen 
wollen. Mit fundierter Expertise, starken 
Netzwerken und Förderprogrammen 
schafft sie die Voraussetzungen für 
nachhaltigen, wirtschaftlichen Erfolg 
und positioniert klimafreundliche 
Energielösungen „Made in Germany“ 
weltweit.  
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.german-energy-solutions.de  

Diese Energie-Geschäftsreise ist Teil 
des Förderprogramms der 
Exportinitiative Energie und wird von der 
Deutsch-Portugiesischen Industrie- und 
Handelskammer (AHK Portugal) 
durchgeführt.  

Durchführungsgesellschaft 

Die AHK Portugal ist seit über 70 Jahren 
Mitglied im weltweiten Netzwerk der 
deutschen Auslandshandelskammern 
und bevorzugter Partner der 
Unternehmen beider Länder beim Auf- 
und Ausbau ihrer Geschäftsbeziehungen. 
Sie verfügt zudem über zahlreiche 
hervorragende Kontakte zu lokalen 
Unternehmen, Behörden und Verbänden 
im Bereich des Energiesektors, sowie 
weiteren für das Thema relevanten 
öffentlichen und privaten Stakeholdern.  
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